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Schulklassengespräch im Düsseldorfer Landtag während Plenarwoche durch Schäden 

abgesagt: Landtagsabgeordneter Thomas Okos begibt sich in der Folgewoche direkt 

zu Kerpener Schulklasse 

In der letzten Plenarwoche des Landtags vor der Sommerpause ereignete sich ein 
unglücklicher Vorfall, als ein Kabelbrand und der Ausfall der Klimaanlagen im Landtag dazu 
führten, dass Besuchergruppen gebeten wurden, ihre geplanten Fahrten in dieser Woche 
abzusagen. Unter den betroffenen Besuchern befand sich auch die Klasse der Realschule 
Mater-Salvatoris aus Kerpen. Um den Schülern dennoch die Möglichkeit zu bieten, in den 
direkten Austausch mit dem Landtagsabgeordneten Thomas Okos zu treten, entschied sich 
der engagierte Landtagsabgeordnete kurzerhand dazu, ihre Schule in der darauffolgenden 
Woche zu besuchen. 
 
Thomas Okos MdL dazu: „Es ist eine meiner wichtigsten Aufgaben als Landtagsabgeordneter, 
die Menschen in meinem Wahlkreis, insbesondere junge Menschen, für Politik zu begeistern. 
Bei meinem Besuch an der Realschule Mater-Salvatoris in Kerpen war ich besonders froh 
darüber, dass bereits viele Schülerinnen und Schüler eine große Begeisterung für politische 
Themen mitbrachten.“ So konnte der Landtagsabgeordneten Okos vielen direkten und 
interessierten Fragen der Schülerschaft Rede und Antwort stehen. 
 
Der Abgeordnete Okos unterstreicht die Bedeutung, dass Politik stets auch die jungen 
Menschen im Blick haben sollte. Obwohl sie noch keine direkten Wähler seien, seien sie 
bereits interessierte junge Demokraten, die in der Zukunft eine wichtige Rolle spielen werden, 
so Okos weiter: "Wichtig ist, dass die Politik immer auch die jungen Menschen im Blick hat, 
die noch keine direkten Wähler, aber schon interessierte junge Demokraten sind und werden. 
Eine gesunde Demokratie braucht viele, insbesondere junge überzeugte Menschen. Nur so 
kann es uns gelingen, die Herausforderungen für unsere Bundesrepublik als überzeugte 
Bürgerinnen und Bürger einer parlamentarischen Demokratie zu bewältigen." 
 
Der kurzfristige Besuch von Thomas Okos an der Realschule Mater-Salvatoris war ein voller 
Erfolg als Ausgleich zum abgesagten Landtagstermin und bot den Schülern eine wertvolle 
Gelegenheit, ihre vorhandenen Fragen zu stellen und einen Einblick in die politische Arbeit zu 
erhalten. Der Abgeordnete versicherte, dass er auch in Zukunft weiterhin aktiv daran arbeiten 
werde, junge Menschen für Politik zu begeistern und ihre Anliegen ernst und mit in seine 
politische Arbeit nach Düsseldorf zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 


